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Niemann trifft zum Ausgleich und sieht Rote Karte

FUßBALL Littel knüpft Wildeshausen II einen Punkt ab – Huntlosen auch von Jahn nicht zu stoppen
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Gehörig in die Parade fuhren die Spieler aus Littel

(hinten) ihren favorisierten Gästen aus Wildes-

hausen. BILD: OLAF BLUME
LANDKREIS - Zum fälligen Spiel der Fußball-Leistungsklasse ist der SV Tungeln II gestern bei Baris II nicht angetreten, da er keine spielfähige Mannschaft stellen konnte. Weiterhin auf der Erfolgsspur ist der FC Huntlosen, der bei Jahn II gewann. Der TuS Hasbergen hat sich wieder erholt und siegte gegen den zuletzt erfolgreichen SC Colnrade. Überraschend gelang den Sportfreunden Littel ein Unentschieden gegen den VfL Wildeshausen II. 


Die Begegnungen GW Kleinenkneten gegen Hicretspor II und Borussia Delmenhorst gegen Harpstedt wurden wegen Unbespielbarkeit der Plätze abgesagt.


Jahn Delmenhorst II – FC Huntlosen 0:1. „Es war das erwartet schwere Spiel für uns. Jahn hat wie immer in der Abwehr stark agiert und unseren Stürmern ein Durchkommen schwer gemacht. Außerdem hat unser Keeper Sven-Ole Hemme mit zwei tollen Paraden (22./62.) einen Rückstand verhindert“, meinte FC-Trainer Marc Wulferding. Nachdem sein Spieler Andreas Novotnik in der 70. Minute den Führungstreffer auf dem Kopf hatte, schaffte ihn einmal mehr Kolja Schrinner nur vier Minuten später. Er verlängerte einen Freistoß von Björn Knoop per Kopf. 


Tor: 0:1 Schrinner (74.).

FC Hude II – TSV Ganderkesee II 1:2. Unumwunden gab Ganderkesees Trainer David Rodewyk zu, dass der Sieg seiner Mannschaft glücklich zustande kam. „Mit einem Unentschieden hätte der Verlauf dieser Begegnung einen gerechten Ausgang genommen“, äußerte er. Es liegt in der Natur der Sache, dass er trotzdem gerne die drei Punkte mit nach Hause nahm. „Wir hatten schon häufiger Pech, heute hat sich das Blatt gewendet“, sagte noch einmal Rodewyk.


Tore: 0:1 G. Aras (24.), 1:1 Westermann (52.), 1:2 Dasecke (82.). 


TuS Hasbergen – SC Colnrade 3:1. Erst in der zweiten Spielhälfte spielten die Platzherren überlegen und verdienten sich den Sieg, der auch höher hätte ausfallen können. Vor dem Pausentee waren es die Gäste, die mehr vom Spiel hatten aber nicht die entsprechenden Tore erzielten. Nachdem die Einheimischen einen Zwei-Tore-Vorsprung herausgeschossen hatten, brachte auch der Anschlusstreffer den Sieg des TuS nicht mehr in Gefahr. 

ANZEIGE
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Tore. 1:0 Bornemann (17.), 2:0 But (61.), 2:1 Dietrich Kirchhoff (84.), 3:1 Überschär (90.). 


SF Littel – VfL Wildeshausen II 3:3. „Ich bin mit meiner Mannschaft mehr als zufrieden. Sie hat dem VfL Wildeshausen II alles abverlangt und ihn an den Rand einer Niederlage gebracht“, meinte Klaus Gutzeit, Littels Trainer. Dabei fing es nicht gut für die Platzherren an. Gästespieler Norman Seeger brachte sein Team mit zwei frühen Toren (3./8.) in Führung und Schmale gelang nach zwischenzeitlichem Anschlusstreffer ein nochmaliger Zwei-Tore-Vorsprung. Doch die Platzherren ließen sich nicht entmutigen und schafften den Ausgleich. Es wäre noch mehr drin gewesen, hätte sich Routinier und Doppeltorschütze Frank Niemann nicht zu einer Tätlichkeit (53.) hinreißen lassen. So war die logische Konsequenz die Rote Karte. Aber selbst in Unterzahl hatten die Sportfreunde noch Tormöglichkeiten. Nach 75 Minuten waren die Teams wieder personell ausgeglichen. Gästespieler Mathias Ruhle hatte die Ampelkarte gesehen.

 
Tore: 0:1/0:2 Seeger (3./8.), 1:2 Schwarzer (22.), 1:3 Schmale (25.), 2:3/3:3 Niemann (38./52.). 

